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Müntzer-Woche in Zwickau vom 25. bis 30. Mai 2026
Die Tätigkeit des Reformators Thomas 
Müntzer (um 1489-1525) verleiht der St. 
Katharinenkirche Zwickau als bedeuten-
dem Zeugnis der Reformationsgeschichte 
eine herausragende Stellung. Ausgehend 
von Müntzers Todestag widmen die Ev.-

Luth. Stadtkirchgemeinde Zwickau und 
der Förderverein der St. Katharinenkirche 
eine Themenwoche seinem Leben und 
Wirken, aber auch der Katharinenkirche 
und ihrer Geschichte. Zum Auftakt gibt es 
am Montag, dem 25. Mai, 10.30 Uhr einen 

Gottesdienst mit Bezug auf Leben und 
Wirken Müntzers. Am Donnerstag, dem 
28. Mai wird von 12 bis 17 Uhr ein Tag der 
offenen Kirche angeboten. Alle Veranstal-
tungen der Themenwoche gibt es unter 
www.stadtkirchgemeinde.de.

Junge Zwickauer wählen  
einen neuen Jugendbeirat
Bis zum 9. Juni wird in Zwickau ein neuer 
Jugendbeirat gewählt. Zur Wahl stehen 
14 Kandidatinnen und Kandidaten.
Wahlberechtigt sind insgesamt 7976 junge 
Zwickauer zwischen 14 und 23 Jahre, die 
seit mindestens drei Monaten ihren Haupt-
wohnsitz in Zwickau haben. 

Die Wahl findet erneut als Onlinewahl 
statt. Alle Wahlberechtigten haben jeweils 
eine Stimme, die sie einer oder einem der 
insgesamt 14 Kandidatinnen und Kandida-
ten geben können.
Mit dem auf der Wahlbenachrichtigung 
angegebenen Internetlink, bzw. durch 
Scannen des QR-Codes gelangt man auf die 
Wahlplattform. Dort kann man sich mit 
dem persönlichen Code einloggen. Bevor 
man wählt, stehen auch Informationen 
und Fragemöglichkeiten zur Verfügung. Im 
Anschluss kann man seinen Kandidaten 
anklicken und seine Stimme abgeben. 

Wer Hilfe benötigt oder Fragen zur Jugend-
beiratswahl hat, kann auch in das öffentli-
che Wahlbüro im Amt für Familie, Schule 
und Soziales gehen (Mariengäßchen 2, 
08056 Zwickau, 5. OG, Zimmer 5.11). Das 
Briefwahlbüro hat bis 9. Juni dienstags 
von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr sowie 
donnerstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 
15 Uhr geöffnet.
Das Ergebnis wird am Dienstag, 9. Juni 
2026 gegen 18.15 Uhr im Amt für Fami-
lie, Schule und Soziales auf der Online-
plattform abgerufen. Dieser Termin ist 
öffentlich.
Im Ergebnis der Onlinewahl steht die Vor-
schlagsliste fest. Auf dieser befinden sich 
die neun gewählten Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Jugendbeirat sowie die 
Nachrücker. Die Wahl des Jugendbeirats 
erfolgt aus gesetzlichen Gründen schließ-
lich durch den Stadtrat.
� www.zwickau.de/jugendbeirat

Lachen, spielen, staunen: 
Zwickau feiert Kindertag
Spiel, Spaß und Familienzeit für Groß und 
Klein: Zum Internationalen Kindertag am 
1. Juni laden in Zwickau wieder liebevoll 
gestaltete Feste und bunte Erlebnisorte zu 
einem Tag voller Bewegung, Kreativität 
und Begegnungen ein. Auch die kommu-
nalen Kinder- und Jugendfreizeiteinrich-
tungen sind wieder mit dabei und haben 
Feste in der Innenstadt und in Marienthal 
vorbereitet.

Die Kinder- und Jugendfreizeitstätte City 
Point und Spielhaus bieten u. a. verschie-
dene kreative und sportliche Aktionen, 
fantasievolles Kinderschminken und eine 
Fotowand für lustige Erinnerungen und 
coole Kinderposen. Außerdem können 
die Kids eine Hüpfburg bespielen, bis die 
Socken qualmen.
Auch im Freizeitzentrum Marienthal 
wartet ein Tag voller Spaß, Action und 
Highlights. Hier darf ausgiebig gerutscht, 
gematscht, geglitzert und geschnuppert 
werden. Ein besonderes Angebot wird ein 
(voraussichtlich echter) kleiner Bagger 
sein, den die Kinder selbst steuern dürfen! 
Ja, richtig gelesen – hier können kleine 
Baustellen-Chefs zeigen, was sie drauf-
haben. Der Bagger wird vom Garten- und 
Friedhofsamt bereitgestellt und betreut 
und soll übrigens auch eine schöne Ver-
bindung zur bevorstehenden Baumaßnah-
me im benachbarten Stadtpark Marien-
thal schaffen. Für dessen umfangreiche 
Neugestaltung ist im Rahmen des Kinder-
tagfestes symbolisch der erste Spatenstich 
(ca. 17 Uhr) geplant.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Familien können bei süßen und 
herzhaften Leckereien entspannen und 
die besondere Atmosphäre genießen.
Zahlreiche Vereine, Initiativen und enga-

gierte Partner gestalten die Veranstaltun-
gen mit viel Herzblut mit und machen 
den Kindertag in Zwickau zu einem schö-
nen Erlebnis für alle Generationen. Somit 
bieten die Feste nicht nur Unterhaltung, 
sondern auch Gelegenheit für Begegnun-
gen, gemeinsames Lachen und wertvolle 
Familienzeit.
Alle Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste 
sind herzlich eingeladen mitzufeiern, 
mitzuspielen und einen bunten Tag voller 
Freude, Spaß und vieler schöner Überra-
schungen zu erleben.

Innenstadt
an der Kinder- und Jugendfreizeitstätte 
City Point/Spielhaus, Hauptstraße 44
 14 bis 18 Uhr
Aktionen: Kreativaktion, Fotowand, Hüpf-
burg, Feuerwehr kommt, Büchermarkt, 
Schlemmermeile, und weitere spannende 
und tolle Angebote
Highlight: Von 14 bis 18 Uhr findet eine 
Tombola statt. Also: Los kaufen, aufrollen 
– und mit etwas Glück gewinnen!

Marienthal
am Freizeitzentrum Marienthal,  
Marienthaler Straße 120
 15 bis 18 Uhr
Aktionen: Glitzer-Tattoos, Schminken, Ki-
cker, Sportparcours, Bastelstrecke, Tombo-
la, Hüpfburg, Rollenrutsche, Wasserspiel-
platz, Glücksrad, Foto-Box, Luftballons, 
Sinnesgarten
Ein besonderes Angebot wird ein (voraus-
sichtlich echter) kleiner Bagger sein.

Auch in Oberplanitz wird gefeiert. Der 
Kinderhort „Planitzer Rasselbande“ 
richtet gemeinsam mit der Gert-Fröbe-
Schule und dem Kinder- und Jugendzent-
rum „Spinnwebe“ ein buntes Fest insbe-
sondere für alle Oberplanitzer Schul- und 
Hortkinder aus. Von 10.30 bis 12.30 Uhr 
werden u. a. die Polizei, ein Rettungswagen 
und das Amt für Abfallwirtschaft mit ver-
schiedenen Angeboten vor Ort sein. Auch 
ein Flohmarkt ist vorgesehen. Außerdem 
werden herzhafte Speisen, Kuchen, gesun-
de Cocktails und Eis angeboten.

Zwickau feiert 100 Jahre  
städtischen Busverkehr
H I STO R I S C H E S O N D E R L I N I E N A M P F I N G STMO N TAG

Vor 100 Jahren, am 22. Mai 1926, wurde 
die erste rein städtische Buslinie eröffnet. 
Aus diesem Anlass laden die Freunde des 
Nahverkehrs Zwickau e. V. gemeinsam mit 
der Städtische Verkehrsbetriebe Zwickau 
GmbH am Pfingstmontag, dem 25. Mai zu 
einem historischen Linienverkehr ein.

Für Besucher werden an diesem Tag zwei 
nostalgische Sonderlinien eingerichtet, 
die die Geschichte des Nahverkehrs in der 
Stadt lebendig werden lassen. In Erinne-
rung an die erste städtische Buslinie fährt 
die Sonderlinie 17 nach Weißenborn. Die 
Strecke verläuft ringförmig vom Waldpark 
über den Neumarkt zur Siedlung und an-
schließend zurück. Zum Einsatz kommen 
dabei mit einem historischen Robur LO 

und einem Ikarus 263 zwei traditionsreiche 
Omnibusse, die vielen Nahverkehrsfreun-
den noch bestens bekannt sein dürften.  
Ergänzt wird das Jubiläumsangebot durch 
die Straßenbahnlinie 2, die zwischen 
Pölbitz und Paulusstraße verkehrt. Am 
Neumarkt besteht im 30-Minuten-Takt 
Anschluss zwischen Bus und Straßenbahn, 
sodass Besucher bequem zwischen beiden 
historischen Linien wechseln können. 
Ein Ticketverkauf in den eingesetzten 
Fahrzeugen findet nicht statt. Die Mitfahrt 
ist ausschließlich mit einem gültigen VMS-
Ticket oder Deutschlandticket möglich. 
Weitere Informationen sowie die Fahr-
pläne sind auf der Homepage der Freunde 
des Nahverkehrs Zwickau e. V. erhältlich: 
www.nahverkehrsfreunde-zwickau.de

„Sächsisches Klosterbuch“  
wird am 26. Mai präsentiert
B U C H VO R ST E L LU N G I M STA DTA RC H I V ZW I C K AU

Ein umfangreiches Handbuch und Nach-
schlagewerk zu mittelalterlichen Klöstern, 
Stiften und Kommenden wird am Dienstag, 
dem 26. Mai um 14 Uhr im Stadtarchiv 
Zwickau präsentiert. Das „Sächsische Klos-
terbuch“ ist der erste derartige Überblick 
für den mitteldeutschen Raum und richtet 
sich sowohl an die Fachwissenschaft als 
auch an die interessierte Öffentlichkeit. Zur 
Vorstellung des Werks sind mit Dr. Sabine 
Zinsmeyer und Christian Schuffels u. a. 
zwei der Mitherausgeber anwesend.

Sachsen verfügte einst über eine reiche 
Klosterlandschaft. Kloster und Welt waren 
untrennbar miteinander verflochten, 
geistliche Gemeinschaften prägten sowohl 
Städte als auch die ländlichen Gegenden. 
Zwickau konnte beispielsweise gleich mit 
zwei Ordensniederlassungen aufwarten. 
Heute sind nur wenige der ursprünglich 
80 Standorte von Klöstern, Stiften und 
Kommenden erhalten, was maßgeblich 
auf die Reformation zurückzuführen ist.
Dieser weitgehend untergegangene Teil 
der sächsischen Geschichte kann jetzt 
wiederentdeckt werden. Nach 15 Jähren 
wissenschaftlicher Arbeit ist im Leipziger 
Universitätsverlag das dreibändige, rund 
2.000 Seiten starke „Sächsische Kloster-

buch“ erschienen, an dem insgesamt 81 
Autoren mitarbeiteten. Es bietet umfas-
sende Darstellungen zu den einzelnen Ins-
titutionen, etwa zur jeweiligen Geschichte, 
dem inneren Aufbau oder zum religiösen 
und geistigen Leben.
Bei der Buchpräsentation am kommenden 
Dienstag wird Christian Schuffels zunächst 
auf Sachsen als historische Klosterland-
schaft eingehen. Schuffels vom Institut für 
Sächsische Geschichte und Volkskunde in 
Dresden ist ebenso Mitherausgeber des 
Klosterbuchs wie Dr. Sabine Zinsmeyer 
von der Sächsischen Akademie der Wis-
senschaften zu Leipzig. Sie spricht über 
Konzeption, Nutzen und Aufbau des neu-
en Werks. Schlussworte steuert schließlich 
Dr. Gerald Diesener bei, der Geschäfts-
führer des Leipziger Universitätsverlags. 
Die Moderation übernimmt an diesem 
Nachmittag Dr. Lutz Mahnke, Leiter der 
Ratsschulbibliothek.
Die Buchpräsentation ist eine Gemein-
schaftsveranstaltung des Stadtarchivs 
Zwickau, der Ratsschulbibliothek Zwickau, 
des Leipziger Universitätsverlags und des 
Instituts für Sächsische Geschichte und 
Volkskunde Dresden. Der Eintritt ist frei, es 
wird jedoch um Voranmeldung per E-Mail 
gebeten (stadtarchiv@zwickau.de).
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 Erweiterung Kinderhort Planitzer 
Rasselbande – Los 13: Fliesen, Los 14: 
Bodenbelag, Los 15: Maler
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836501, Fax: 0375 836565, E-Mail: 
liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisverträge
e)	 Schulstraße 19, 08064 Zwickau
f)	 Erweiterung Kinderhort Planitzer Rasselbande 

Zwickau, u. a.:
	 Los 13 – Fliesen

-	 ca. 25 m² Voranstrich
-	 ca. 25 m² Bodenfliesen, R 11, 15/15 cm
-	 ca. 54 m² Voranstrich Wand
-	 ca. 54 m² Wandfliesen BIII, 15/15 cm, weiß
-	 ca. 6 m Leibung fliesen, BIII, 15/15 cm, weiß
-	 ca. 50 m Fliesenfugen
-	 div. Anarbeitungen und kleinflächige Ergänzun-

gen
-	 Eck- und Kantenschutzprofile

	 Los 14 – Bodenbelag
-	 ca. 175 m² Untergrund Voranstrich, Spachtel, 

schleifen
-	 ca. 40 m² Linobelag Kl. 34, Bahnenware verlegen
-	 ca. 135 m² Sportlinoleum mit Dämmunterlage
-	 ca. 80 m div. Sockel an Wand
-	 ca. 170 m² verfugen Belag mit Schmelzdraht
-	 ca. 170 m² staubdichter Schutz Bodenbelag
-	 div. Anarbeitungen und kleinflächige Ergänzun-

gen
-	 Winkel- und Übergangsprofile

	 Los 15 – Maler
-	 2 St. Fahrbare Arbeitsbühne bis H= 4m für eigene 

Arbeiten
-	 ca. 70 m² Schutz von Böden
-	 ca. 50 m² reinigen und spachteln von Flächen
-	 ca. 240 m² Erstbeschichtung von Wänden in 

unterschiedlichen Raumhöhen
-	 ca. 200 m² Erstbeschichtung von GK Decken in 

unterschiedlichen Raumhöhen
-	 div. Anarbeitungen und kleinflächige Ergänzun-

gen
-	 Eck- und Kantenschutzprofile

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-
den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Los 13: Beginn: 06.07.2026, Ende: 17.07.2026; 
	 Los 14: Beginn: 10.08.2026, Ende: 21.08.2026; 
	 Los 15: Beginn: 13.07.2026, Ende: 04.09.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3382454/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 03.06.2026, 

10 Uhr; Bindefrist: 19.06.2026

p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-
form evergabe.de abzugeben.

q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 03.06.2026, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Kauf und Lieferung eines Transpor-
ter Pritschenwagens
a)	 Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt-

verwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofsamt, 
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, E-Mail: gar-
ten-undfriedhofsamt@zwickau.de, Telefon: 0375 
836701, Fax: 0375 836799

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur schriftlich abgegeben wer-

den.
d)	 Kauf und Lieferung eines neuen Transporter Prit-

schenwagen
-	 Motorleistung mind. 150 PS
-	 Radstand max. 3,50 m
-	 Fahrgastraum: 4 Türen und 6 Sitze;

	 Stadtforst Zwickau, 08060 Zwickau
e)	 entfällt, da keine losweise Vergabe
f)	 Nebenangebote sind zugelassen
g)	 Ausführungsfrist: 31.12.2026
h)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt.
i)	 Angebotsfrist: 02.06.2026, 10 Uhr; Bindefrist: 

23.06.2026
j)	 nicht angegeben
k)	 VOL/B
l)	 nicht angegeben
m)	 entfällt
n)	 Preis

 Sanierung des Kunstrasenplatzes im 
Sportforum Marienthal
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Sportstättenbetrieb, 

Gewandhausstraße 7, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 
835200, E-Mail: sport@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Kunstrasenplatz Sportforum Marienthal, 08060 

Zwickau
f)	 Sanierung Kunstrasenplatz Sportforum Marien-

thal, u. a.:
-	 6.050 m² Ausbau Kunstrasenbelag
-	 150 m² Schäden an Elastischer Tragschicht repa-

rieren
-	 6.050 m² Oberflächenbeschichtung elastische 

Tragschicht inkl. Reinigung
-	 6.050 m² Neubau Kunstrasenbelag
-	 1.000 m Haupt- und Kleinspielfeldlinierung
-	 6.050 m² Nachsandung nach Einspielzeit
-	 Lieferung diverser Sportgeräte

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 06.07.2026, Ende: 25.09.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3386568/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 09.06.2026, 

10 Uhr; Bindefrist: 03.07.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 09.06.2026, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 

Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für 
die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der 
Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nach-
träge) zu leisten.

	 Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei 
Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungs-
summe).

u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de 

 Sanierung der Sporthalle im Sport-
forum Sojus – Los 10: Innenputz
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Sportstättenbetrieb, 

Gewandhausstraße 7, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 
835200, E-Mail: sport@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Wostokweg 31, 08066 Zwickau
f)	 Sanierung Sporthalle im Sportforum Sojus, Zwi-

ckau, Los 10 – Innenputz, u. a.:
-	 Innenputz entfernen 1.000 m²
-	 Reinigung Innenputzfläche, nass 1.500 m²

-	 Leimfarbenbeschichtung entfernen 1.500 m²
-	 Fensteröffnung behelfsmäßig schließen 100 m²
-	 Trockenreinigung der Wandflächen 1.500 m²
-	 Grundierung, Untergrund, Mauerwerk 2.000 m²
-	 Haftbrücke, mineralisch, Betonteile 250 m²
-	 Spritzbewurf, netzförmig Wand P III- Wand 

1.000 m²
-	 Kalk- Zement- Faserleichtputz, als Grundputz 

2.000 m²
-	 Kalk- Zement- Oberputz 20.000 m²
-	 Armierungsputz dünnschichtig, Innenbereich 

1.500 m²
-	 Oberputz, dünnschichtig 15.000 m²
-	 Installationsschlitz füllen 300/100 200 m
-	 Schlitze nachträglich verputzen, 10/10 cm 100 m
-	 Stahlumfassungszargen einputzen, nachträglich, 

innen 50 m
-	 Wanddurchbruch nachträglich verputzen, 

1000 cm² 20 St.
-	 Fensterbank einputzen, nachträglich 15 m

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 27.07.2026, Ende: 13.11.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3387258/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 11.06.2026, 

10 Uhr; Bindefrist: 07.07.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 11.06.2026, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Beschaffung einer Hubarbeitsbühne 
auf Trägerfahrzeug 
Die Stadtverwaltung Zwickau schreibt 
das Vorhaben „Beschaffung einer Hubar-
beitsbühne auf Trägerfahrzeug, Zwickau“ 
EU-weit aus. Der vollständige Bekanntma-
chungstext ist zu finden unter http://ted.
europa.eu, dort unter der Dokumenten-
nummer 317664-2026.
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Stellenangebote  
der Stadtverwaltung Zwickau
Die Stadtverwaltung Zwickau möchte zum Ausbildungsbeginn am  
1. September 2027 folgende Ausbildungsstellen besetzen
Straßenwärter/in (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 28. August 2026
Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
Gärtner/in, Fachrichtung Garten und Landschaftsbau (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 9. Oktober 2026

Die Stadtverwaltung Zwickau möchte zum Ausbildungsbeginn am  
1. September 2027 folgenden Studienplatz besetzen
Bachelor of Laws (LL. B.) – Allgemeine Verwaltung (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 9. Oktober 2026

Bewerbungsportal
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit  
der Online-Bewerbung finden Sie in unserem  
Bewerbungsportal unter www.zwickau.de/stellen.

WWW.ZWICKAU.DE/STELLEN

Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau

Ihre Meinung zählt!
Seit vielen Jahren bietet der Landkreis 
seinen Einwohnerinnen und Einwohnern 
ein nahezu unverändertes umfangreiches 
Leistungsportfolio für eine bürgerfreund-
liche Abfallentsorgung an.
Das Amt für Abfallwirtschaft des Land-
kreises Zwickau möchte die Abfallent-
sorgung in unserer Region noch besser 
und bedarfsgerechter machen. Das Ziel 
sind ein hoher Service und eine saubere 
Umwelt für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner.

Um ein umfassendes Meinungsbild zu 
erhalten, führt das Amt aktuell eine Be-
fragung durch.
Deren Ergebnisse dienen als Grundlage 
der weiteren Gestaltung der abfallwirt-
schaftlichen Leistungen des Landkreises 
Zwickau für die Zeit ab 2028.
Das Amt prüft die Vorschläge, bewertet 
diese und schlägt ein Gesamtpaket an-
schließend zur Beschlussfassung vor. 
Damit die Abfallgebühren stabil bleiben, 

müssen jedoch bei allen neuen Ange-
boten auch die Kosten und die techni-
sche Umsetzbarkeit im Blick behalten 
werden.
Die Teilnahme soll honoriert werden: 
„Mit der Umfrage können Sie an einem 
freiwilligen Gewinnspiel teilnehmen. 
Dabei werden zehn Wertgutscheine oder 
Familienkarten für beliebte Ausflugszie-
le im Landkreis Zwickau verlost“, heißt es 
aus dem Amt. 
Die Umfrage kann bis zum 3. Juli 2026:
-	online auf https://mitdenken.sachsen.

de/1063173
-	schriftlich in allen Bürgerservicestellen 

des Landratsamtes Zwickau zu den 
regulären Öffnungszeiten

-	schriftlich im Amt für Abfallwirtschaft, 
Stauffenbergstraße 2 in Zwickau (Für 
einen Termin außerhalb der Öffnungs-
zeiten melden Sie sich bitte unter 0375 
4402-26600 an.)

ausgefüllt werden. Die Teilnahme an der 
Umfrage ist anonym möglich.

Digitale Anmeldung 
von Schulanfängern
Das Sächsische Staatsministerium für Kul-
tus (SMK) eröffnet für den kommenden An-
meldezeitraum zum Schuljahr 2027/2028 
ergänzend und als Alternative zum bis-
herigen Anmeldeverfahren sachsenweit die 
Möglichkeit einer digitalen Anmeldung. 

Eltern können ihr Kind im Zeitraum vom 
1. August bis zum 15. September 2026 
über folgenden Link an einer Grundschu-
le anmelden: https://schule.sachsen.de/
gs-anmeldung
Zur Vereinfachung des Verfahrens ist die 
digitale Grundschulanmeldung zunächst 
an folgende Bedingungen geknüpft: 
-	Eltern und Kind müssen eine Wohnan-

schrift in Sachsen haben, 
-	die Meldeanschrift des Kindes muss mit 

der Meldeanschrift wenigstens eines 
Elternteils übereinstimmen, 

-	es ist keine Anmeldung an einer Förder-
schule, Gemeinschaftsschule oder Ober-
schule+ vorgesehen, 

-	es ist keine Beschulung an einer öf-
fentlichen Grundschule außerhalb des 
eigenen Schulbezirks gewünscht, 

-	 für das Kind wurde keine Rückstellung 
veranlasst. 

In allen anderen Fällen bleibt es zunächst 
beim bisherigen Anmeldeverfahren. 
Bei der Online-Anmeldung wird anhand 
der Wohnanschrift des schulpflichtig 
werdenden Kindes der zugehörige Schul-
bezirk ermittelt. Dazu werden bis Ende 
Juni 2026 alle Schulbezirksregelungen in 
der Sächsischen Schuldatenbank erfasst. 
Bei gemeinsamen Schulbezirken kann 
dann die gewünschte Schule anhand einer 
vorgegebenen Liste gewählt werden. Im 
gemeinsamen Schulbezirk besteht auch 
die Möglichkeit, eine 2. und 3. Wunsch-
schule anzugeben. 
Die Antragsdaten werden automatisch in 
die Sächsische Schulverwaltungssoftware 
(SaxSVS) übertragen. Zuständig für die 
weitere Bearbeitung ist die Schule. Statt 
durch Vorlage der Geburtsurkunde wird 
die Identität des Kindes und der Eltern 
bei der digitalen Anmeldung durch einen 
Datenabgleich mit dem Sächsischen Mel-
deregister festgestellt. 
Das neue Verfahren zur digitalen Grund-
schulanmeldung bezieht sich ausschließ-
lich auf den Vorgang der Anmeldung, die 
künftig für Eltern auch online erfolgen 
kann. Unabhängig davon ist für den 
weiteren Prozess der Aufnahme gemäß § 4 
Schulordnung Grundschulen auch künftig 
ein in der Regel persönlicher Kontakt mit 
der Schule erforderlich und sinnvoll.
Fragen rund um die digitale Grundschul-
anmeldung können ab dem 22. Juni 2026 
an digitale-schulanmeldung@lasub.smk.
sachsen.de übermittelt werden.
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Veranstaltungen der kommunalen Kinder-  
und Jugendfreizeitstätten im Juni
 KINDER- UND JUGENDFREIZEIT-
ZENTRUM MARIENTHAL
Marienthaler Straße 120, Telefon: 0375 
56089980
Am 9. und 26. Juni bleibt die Einrichtung 
geschlossen.
Öffnungszeiten: Mo bis Do, 15-20 Uhr (10-
27 Jahre); Fr, 15-18 Uhr (Grundschulalter)
Angebote: Mi, 16.30-18 Uhr: Küchen-
schlacht; Do, 16.30-17.30 Uhr: Mädchen-
zeit; Fr: „Mini Freizi“, 15-17 Uhr: Hallenzeit 
in der Pestalozzischule mit Fabian
zusätzlich: 1.6., 15-18 Uhr: Kindertag im 
Park vor der Einrichtung

 JUGENDCLUB AIRPORT
Reichenbacher Straße 125, Tel.: 0375 295837
Am 1. und 9. Juni bleibt die Einrichtung ge-
schlossen.
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 13-19 Uhr
Angebote: (nicht in den Ferien)
Mo, 15-18 Uhr: Sportangebote, 15-16.30 
Uhr: Steeldarts AG; Di, 15-17 Uhr: Kreativ-
tag, Bastelangebote aller Art, 14-18 Uhr: of-
fenes Spielen; Mi, 13-16 Uhr: fit for school 
– Schülerhilfe von Klasse 4 bis 9, 14-18 Uhr: 
offenes Spielen; Do, 15-16 Uhr: Quiztime, 
15-16:30 Uhr: Steeldarts AG; Fr, 13-16 Uhr: 
fit for school, 16-18 Uhr: gesundes Koch-
projekt 
jeden letzten Freitag im Monat, ab 17 Uhr: 
Movienight
zusätzlich: jeden Mittwoch, 16 Uhr: Beach-
volleyball Grundkurs

1.6.: Kindertagsfest in der Hauptstraße mit 
dem City Point/Spielhaus; 26.6.: FaN iP am 
Muldeparadies, Outdoorgames plus Grill

 KINDER- UND JUGENDFREIZEIT
STÄTTE CITYPOINT/SPIELHAUS
Hauptstraße 44, Tel. 0375 835195/-48
Am 2., 3. und 9. Juni bleibt die Einrichtung 
geschlossen.
Jugendbereich: Mo bis Fr, 14-19 Uhr
Kinderbereich: Mo bis Fr, 14-18 Uhr
Sport: Mo, 16.30-18 Uhr: Selbstverteidi-
gung für Kinder
Fitnessraumnutzung: Mo bis Fr 14-
18.30 Uhr (mit Voranmeldung) 
Hallennutzung: Fr, 16.30-18 Uhr: Kampf-
kunst für Einsteiger (Pestalozzischule)
Kurse im Haus: Di, 18 Uhr: Schneiderkurs; 
Do, 15-17 Uhr: Nähkurs
Angebote Kinderbereich: 1.6.: Kindertag 
(Hauptstraße); 4./18.6.: Musik- und Tanz-
tag; 5./12./19./26.6.: Koch- und Backspaß; 
8.6.: Montagsmaler; 10./17./24.6.: Offener 
Treff; 11./25.6.: Bewegung, Spiel und Spaß; 
15.6.: Brainstorming: Sommerferien; 16.6.: 
Window Colour-Sommermotive; 22.6.: 
Lustige Tiere aus Hamaperlen; 23.6.: Spie-
lenachmittag; 29.6.: Suncatcher basteln; 
30.6.: Muffins backen
Angebote Jugendbereich: 1.6.: Kinder-
tag auf der Hauptstraße; 4.6.: Billard; 5.6.: 
Kochprojekt (mit Voranmeldung); 8.6.: 
Offener Treff; 10.6.: Projekt Clubgestal-
tung; 11.6.: Darts; 12.6.: Kochprojekt (mit 

Voranmeldung); 15.6.: Offener Treff; 16.6., 
14-16 Uhr: Mädchenzeit; 17.6.: Projekt Club-
gestaltung; 18.6.: Tischtennis; 19.6.: Koch-
projekt (mit Voranmeldung);22.6.: Offener 
Treff; 23.6., 14-16 Uhr: Mädchenzeit; 24.6.: 
Projekt Clubgestaltung; 25.6.: Fifasession; 
26.6.: FanIP im Muldeparadies; 29.6.: Offe-
ner Treff; 30.6., 14-16 Uhr: Mädchenzeit

 SPIELMOBIL FERDI
Marienthaler Straße 120, Tel.: 0375 5950694 
oder 01638307568
Einsatzplan, jeweils nachmittags:
Mo: Eschenweg, Marienthal (am 8.6., 15.6., 
22.6. und 29.6.); Di: Erich-Mühsam-Straße, 
Planitz (am 2.6., 16.6., 23.6. und 30.6.); Mi: 
Moseler Straße, Pölbitz (am 3.6., 10.6., 17.6. 
und 24.6.); Do: Südplatz, Oberhohndorf 
(am 4.6., 11.6., 18.6. und 25.6.); Fr: Straße 
der Einheit, vor der Grundschule Crossen 
(am 5.6., 12.6. und 19.6.)
zusätzlich: 1.6., 15-18 Uhr: Kindertag 
am Kinder- und Jugendfreizeitzentrum 
Marienthal; 6.6., 10-17 Uhr: Tag der offenen 
Tür anlässlich 100 Jahre Bus, SVZ am Be-
triebshof Bürgerschachtstraße 

 KINDER-/JUGENDCAFÉ ATLANTIS
Komarowstraße 50, Tel.: 0375 474383
Das Kinder- und Jugendcafé „Atlantis“, Ko-
marowstraße 50, bleibt krankheitsbedingt 
weiterhin geschlossen. Weitere Informatio-
nen hierzu können unter Telefon 834060 
erfragt werden.

Stadtgruppe der Deutschen Olympischen  
Gesellschaft vergibt Sportförderpreise 2025 
Mit der jährlichen Vergabe der Sportförder-
preise in drei verschiedenen Kategorien 
würdigt die Stadtgruppe Zwickau der Deut-
schen Olympischen Gesellschaft beson-
dere Leistungen, die auf dem Gebiet des 
Breiten-, Nachwuchs- und Leistungssports 
im jeweils zurückliegenden Jahr vollbracht 
wurden. Die Preisverleihung ist verbunden 
mit der Übergabe des Pokals „Olympia“, 
einer Ehrenurkunde und eines Einkaufsgut-
scheines.

EINZELSPORTLERIN/EINZELSPORTLER 
 Josie Hofmann (Crimmitschauer 
Polizeisportverein)
Die heutige 29-Jährige wurde in Gera ge-
boren und ist dort aufgewachsen. Bereits 
mit 6 Jahren fand sie den Weg zum Sport, 
speziell zum Inline-Skating beim RSV 
Blau-Weiß Gera. Unter der Leitung ihrer 
langjährigen Trainerin Katherine Berg 
verlief ihre Entwicklung rasant: Sie wurde 
in ihrer bisherigen Skater-Kariere insge-
samt 47-fache Deutsche Meisterin, 8-fache 
Europameisterin und holte zwei Weltmeis-
tertitel – einfach einmalig!
Ihr großer Traum einmal bei den Olym-
pischen Spielen starten zu können, 
konnte sich allerdings in ihrer Sportart 
nicht erfüllen, da das Inline-Skating nicht 
olympisch ist. Im Jahr 2018 fasste sie dann 
den Entschluss, im Winterhalbjahr das Eis-
schnelllaufen zu betreiben. Über ihre Kon-
takte zu Friedjof Petzold schloss sie sich 
dann den Eisschnellläufern vom Crimmit-
schauer Polizeisportverein an. Seit 2022 
trainiert sie unter der Leitung des Bundes-
trainers am Olympiastützpunkt in Berlin, 
startet aber weiterhin für den CPSV. Dank 
ihres Fleißes ging dann im vergangenen 
Jahr ihr Traum in Erfüllung, sie erhielt 
vom DOSB die Nominierung für die Olym-
pischen Winterspiele in Mailand und Cor-
tina. Ungeachtet ihrer gesundheitlichen 
Probleme erfüllte sie bei Weltcups die Nor-
men und qualifizierte sich für drei Stre-
cken. Bei ihrem olympischen Auftritt über 
3000 m belegte sie einen respektablen 
14. Platz. In der Teamverfolgung verpasste 
sie gemeinsam mit Lea Sophie Scholz und 
Josefine Schlörb nur knapp den Final-
einzug im Kampf um die Medaillen und 
belegteeinen herausragenden 5. Platz – ein 
riesiger Erfolg für den „Sachsenexpress“                                                                                                                                 
                                         
TRAINER/ÜBUNGSLEITER/SPORTFUNKTIONÄRE 
 Dietmar Hallbauer (SV Vorwärts 
Zwickau)
Nach dem Abschluss seines Studiums als 
Diplomsportlehrer im Jahr 1978 begann für 
den heute 73-Jährigen nicht nur sein Ein-
stieg in die berufliche Tätigkeit, sondern 
auch eine Art Berufung zum „Sportmana-
ger“ für sein gesamtes Leben. Bis zur „Wen-
de“ war er beruflich als Sportinstrukteur 
bei den Streitkräften unterwegs, zusätzlich 
ehrenamtlich in der Leichtathletik sowie 
beim Kreisverband des Sportbundes tätig. 
Seit dem Jahr 1990 bis zu seinem altersbe-
dingten Ausscheiden 2011 war er als Mitar-

beiter im städtischen Sportamt beschäftigt 
und in den Anfangsjahren für den Aufbau 
der neuen Strukturen als Geschäftsführer 
des Stadtsportbundes abgestellt.
In seinem sportbezogenen Berufsleben ge-
lang es ihm, an der Seite von Mitstreitern 
in Zwickau ein echtes Sportleben unter 
den neuen Vorzeichen mit zu organisie-
ren. Vielfältige sportliche Maßnahmen, 
wie zwei bundesdeutsche Festivals des 
Sports, Sport-und Spielfeste, Etappenan-
künfte von Friedensfahrten, Sportverglei-
che mit den Partnerstädten, Kinder-und 
Jugendsportspiele, Sportabzeichenabnah-
metage und Laufveranstaltungen in den 
verschiedensten Formen wurden erfolg-
reich etabliert.
Beim SV Vorwärts Zwickau übernahm 
er ab 1990 ehrenamtlich den Vorsitz des 
Vereines bzw. wirkte als stellvertretender 
Vorsitzender dieses großen und leistungs-
fähigen Vereins; mit seinem Eintritt ins 
Rentendasein wirkte er bei „Vorwärts“ 
noch stärker als Führungskraft, Übungs-
leiter und als „Cheforganisator“ größerer 
Wettkämpfe, wie dem Zwickauer Spar-
kassen-Stadtlauf, der Zwickauer Laufserie, 
des Treppenlaufes, des Adventslaufes 
oder auch der Halden-Crossläufe. Der SV 
Vorwärts Zwickau gehört nun mittlerweile 
schon über 35 Jahre mit seinen 450 Mit-
gliedern, davon allein 250 Kinder und Ju-
gendliche zu den etabliertesten Mitglieds-
vereinen des Kreissportbundes Zwickau.
Seit seiner Gründung 1990 gehört der 
jung gebliebene Ruheständler der Vor-
standscrew der Zwickauer Stadtgruppe 
der Deutschen Olympischen Gesellschaft 
an und erfüllt dort ehrenamtlich die Rolle 
eines Geschäftsführers.
Bei vielfältigen Maßnahmen der Stadt-
gruppe, wie die langjährigen Aktionen 
rund um die Olympischen Spiele, die 
jährliche Vergabe der Sportförderpreise 
und des Alexander-Georg-von-Hartitzsch-
Preises oder auch die Durchführung einer 
Bundesversammlung der DOG in unserer 
Stadt wirkte er maßgeblich mit.   

SPORTVEREIN/-MANNSCHAFT/EINRICHTUNG 
 AC 1897 Werdau e. V.          
Beim Verein handelt es sich um einen 
der traditionsreichsten Sportvereine der 
Region, der anlässlich seines 125-Jährigen 
Jubiläums (2022) mit der Sportplakette des 
Bundespräsidenten geehrt  wurde. Aktuell 
sind im Verein 300 Mitglieder, davon 80 
Kinder und Jugendliche sportlich aktiv. Al-
lein 180 der Gesamtmitglieder sind in der 
leistungsorientierten Abteilung Ringen 
organisiert. Abteilungen im Kraftsport, 
in der Aerobic und in einer allgemeinen 
Übungsgruppe über 50 Jahre spiegeln wei-
terhin das Spektrum des Vereins wider.
Das absolute Aushängeschild des Vereins 
sind die Ringer, mittlerweile sind drei 
Wettkampfteams erfolgreich auf den ver-
schiedenen Ebenen unterwegs.
In der höchsten Leistungsklasse, in der Re-
gionalliga (3. Bundesliga) ringt das Erwach-
senen-Team, welches in der vergangenen 
Saison den 2. Platz belegte. In der Landes-
liga und Oberliga sind weiterhin Jugend-
teams des Vereins erfolgreich im Einsatz.
Mit Fiona Gasser (Dt. Meisterin der 
Frauen/ U20), Kimberly Seifert (3. Platz 
DM Frauen) sowie den beiden Deutschen 
Jugendmeistertitelträgern Dominik Gasser 
und John Kromm gab es eine regelrechte 
Meisterschaftsmedaillenflut.
Gegenwärtig sind im Verein in den einzel-
nen Trainingsgruppen elf lizenzierte Trai-
ner aktiv. Mehrfach wurden die Ringer als 
Talentstützpunkt und Stützpunktverein 
für Integration durch den Landessport-
bund ausgezeichnet.   
Unter der langjährigen bewährten Regie 
von Mario Uhlig, Christian Schneider und 
des jetzigen Vereinsvorsitzenden Thom 
Engel wurden in den vergangenen Jahren 
mehrere Mitteldeutsche und Deutsche 
Meisterschaften erfolgreich organisiert.
Im Jahr 2027 steht die Organisation der 
Deutschen Jugendmeisterschaft im Frei-
stil-Ringen im Kalender, mit dem ehrgeizi-
gen Ziel mindestens einen Meistertitel auf 
heimischen Matten zu erkämpfen.

Sparkassen-Stadtlauf 2026  
sorgt erneut für Begeisterung

Der 16. Zwickauer Sparkassen-Stadtlauf am 
10. Mai sorgte mit einer Beteiligung von 
insgesamt 1.394 Läufern für große Begeis-
terung. Stärkster Lauf war mit weit über 
600 Teilnehmern der BARMER-Firmen-
lauf. Der SV Vorwärts Zwickau organisierte 
mit rund 60 Kampfrichtern und Helfern 

erneut ein tolles Sportevent, das mittler-
weile viele Laufbegeisterte weit über die 
Grenzen der Stadt hinaus anzieht. Dank 
gebührt den über 20 Sponsoren und Part-
nern, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre. 
� www.vorwaerts-zwickau.de

Verkaufen Sie keine Immobilie, 
bevor Sie mit mir gesprochen 
haben.

Juliane Münch
S-ImmobilienCenter
Telefon 0375 323 4141
www.sparkasse-zwickau.de

Auch Online-
Preiseinschätzung der 
Immobilie möglich!


Sparkasse

Zwickau
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH 

NordOstIm Stadtgebiet Zwickau.

Anzeige

Waldparkbühne lädt zu  
Konzerten im Grünen ein
Wenn sich der Waldpark im Frühling und 
Frühsommer von seiner schönsten Sei-
te zeigt, wird auch die Waldbühne zum 
Treffpunkt für Musikliebhaber, Familien 
und alle, die besondere Momente in der 
Natur erleben möchten. Eingebettet in die 
grüne Kulisse verbinden sich hier Klang, 
Gemeinschaft und Tradition zu einem ganz 
eigenen Erlebnis. Ob festlicher Gottes-
dienst, schwungvolles Jubiläumskonzert 
oder gemeinsames Singen – das Programm 
lädt dazu ein, innezuhalten, zuzuhören und 
gemeinsam Kultur unter freiem Himmel zu 
genießen.

 Sonntag, 24. Mai, 15 Uhr
Waldparkkonzert des Jugendblas- 
orchesters Zwickau e. V.
Das traditionelle Waldparkkonzert am 
Pfingstsonntag verbindet auch 2026 
wieder Blasmusik mit der besonderen Ku-
lisse der Waldbühne. Die „Scheffelberger 
Musikanten“ unter Leitung von Michael 
Ott präsentieren ein abwechslungsreiches 

Programm anlässlich ihres 25-jährigen Ju-
biläums. Unter dem Motto „Zum Geburts-
tag viel Musik!“ erwartet die Besucher ein 
unterhaltsamer musikalischer Streifzug 
– von bekannten Klassikern bis hin zu 
beliebten Evergreens.

 Sonntag, 21. Juni, 15 bis 17 Uhr
Waldparksingen mit dem Männerchor 
Liederkranz 1843 Zwickau e. V.
Rund 100 Sängerinnen und Sänger aus 
Zwickau gestalten das diesjährige Wald-
parksingen auf der Waldbühne. Gast-
geber ist der Männerchor Liederkranz, 
der ausschließlich Chöre aus der Region 
eingeladen hat, darunter der Schwanen-
schloss Kinderchor und die Chorvereini-
gung Sachsenring. Das Publikum erwartet 
ein vielfältiges Chorkonzert in familiärer 
Atmosphäre. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den für die teilnehmenden Chöre wird 
gebeten. Ein Kuchenbasar sorgt zusätzlich 
für einen gemütlichen Familiennachmit-
tag.

Elektronisches Amtsblatt

Ausgabe 18/2026 vom 08.05.2026
In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 18/2026 vom 08.05.2026 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Sitzung des Ortschaftsrates Crossen am 19. Mai 2026
•	 Auslegung der Bestandsverzeichnisse über öffentliche Verkehrsflächen 
	 der Stadt Zwickau, hier: „Am Weinberg, Moritzstraße und Mühlpfort-
	 straße“

Ausgabe 19/2026 vom 13.05.2026
In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 19/2026 vom 13.05.2026 ist 
folgende öffentliche Bekanntmachung erschienen:

•	 Absicht der Einziehung eines Teiles der „Julius-Seifert-Straße sowie des 
	 Antonstraße BÖW 1)

Ausgabe 20/2026 vom 19.05.2026
In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 20/2026 vom 19.05.2026 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Sitzung des Stadtrates am 28. Mai 2026
•	 Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 1. Juni 2026

� www.zwickau.de/amtsblatt

F OTO: K AT R I N W EYH E
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Patientenvortrag zum Thema 
Hautkrebs am 3. Juni im HBK
Hautkrebs gehört zu den häufigsten 
Krebserkrankungen in Deutschland – und 
die Zahlen steigen seit Jahren deutlich an. 
Vor diesem Hintergrund lädt das Heinrich-
Braun-Klinikum Betroffene und Interessier-
te zu einem Fachvortrag mit Fragerunde 
ein. Thema der Veranstaltung am Mitt-
woch, dem 3. Juni, ab 17 Uhr, ist „Haut-
krebs – unter besonderer Berücksichtigung 
des malignen Melanoms“. Der Patienten-
vortrag findet im Veranstaltungsraum des 
Hauses 6 im HBK, Karl-Keil-Straße 35, statt.

Jährlich erkranken in Deutschland meh-
rere hunderttausend Menschen neu an 
Hautkrebs. Dabei wird zwischen dem 
malignen Melanom (schwarzer Hautkrebs) 
und dem deutlich häufigeren nicht-me-
lanotischen Hautkrebs (weißer Hautkrebs) 
unterschieden. In der Gesamtbetrach-
tung stellt Hautkrebs damit die häufigste 
Krebserkrankung dar. Entscheidend für 
die Heilungschancen ist vor allem die 
frühzeitige Diagnose. Gleichzeitig zeigen 
aktuelle medizinische Entwicklungen 
deutliche Fortschritte in der Behandlung: 
Moderne Immuntherapien und zielgerich-
tete Therapieverfahren haben die Prog-

nose insbesondere bei fortgeschrittenen 
Erkrankungen in den vergangenen Jahren 
erheblich verbessert.
„Hautkrebs ist heute in vielen Fällen gut 
behandelbar – vorausgesetzt, er wird früh-
zeitig erkannt“, erklärt Dr. Dimitar Anto-
nov, 1. Oberarzt der Klinik für Hautkrank-
heiten und Allergologie am HBK. „Deshalb 
ist es uns ein besonderes Anliegen, über 
Risiken aufzuklären, für Vorsorge zu sen-
sibilisieren und gleichzeitig die modernen 
Möglichkeiten der Therapie verständlich 
zu vermitteln.“ Das Heinrich-Braun-Klini-
kum verfügt als zertifiziertes Hautkrebs-
zentrum über eine ausgewiesene Exper-
tise in der Diagnostik und Behandlung 
von Hauttumoren. Die Versorgung erfolgt 
interdisziplinär und leitliniengerecht auf 
höchstem medizinischen Niveau.
Im Rahmen des rund einstündigen Vor-
trags gibt der Experte einen verständ-
lichen Überblick über aktuelle wissen-
schaftliche Erkenntnisse, diagnostische 
Verfahren sowie moderne Therapieoptio-
nen. Im Anschluss haben die Teilnehmen-
den die Möglichkeit, Fragen zu stellen und 
mit dem Leiter des Hautkrebszentrums 
ins Gespräch zu kommen.

Im Alter handlungsfähig bleiben – Angehörige 
rechtzeitig mit Vorsorgevollmacht ausstatten!
Warum ist eine Vorsorgevollmacht not-
wendig? Sie ist wichtig, um selbst zu 
bestimmen, wer im Falle der eigenen 
Entscheidungsunfähigkeit handeln darf. 
Damit kann eine gerichtlich angeordne-
te Betreuung vermieden werden. In der 
Vorsorgevollmacht legen Sie fest, wer Ihre 
rechtlichen, finanziellen und persönlichen 
Angelegenheiten regeln darf, falls dies 
durch Unfall, Krankheit oder ähnliches 
nicht mehr möglich ist. Sorgen Sie früh-
zeitig vor!

General- oder Vorsorgevollmachten sind 
neben Vollmachten für einzelne Ange-
legenheiten ein guter Weg, damit Ihre 
Angehörigen auch bei unvorhergesehenen 
Angelegenheiten für Sie handeln können. 

Im Bürgerservice im Rathaus werden 
häufig Angelegenheiten rund um den 
Personalausweis von Angehörigen ge-
regelt – hier geht es um neue Anträge und 
Hausbesuche, Verlustmeldungen und 
Ausweisbefreiungen. Eine Änderung im 
Ausweisrecht kann nun dazu führen, dass 
einige Vorsorgevollmachten nicht mehr 
ausreichen. Nötig sind öffentlich beglau-
bigte oder beurkundete Vorsorgevoll-
machten, d. h. solche Vollmachten, welche 

von einem Notar oder der Betreuungsbe-
hörde öffentlich beglaubigt wurden. Diese 
Regelung soll der Rechtssicherheit dienen 
und dafür sorgen, dass der Umfang der 
Bevollmächtigung tatsächlich dem Willen 
der Angehörigen entspricht.
Vorsorgevollmachten nach dem Muster 
des Bundesministeriums der Justiz und 
für Verbraucherschutz sind im Bürger-
service im Rathaus erhältlich, im Internet 
unter www.bmjv.de (Suche: Formulare 
Vorsorgevollmacht/Betreuungsverfügung) 
verfügbar und können gern genutzt wer-
den. Die Unterschriften darauf sollten 
jedoch unbedingt öffentlich beglaubigt 
werden! 

Der Bürgerservice der Stadtverwaltung 
selbst kann keine öffentliche Beglaubi-
gung vornehmen. Wer keine notarielle 
Vollmacht wünscht, kann die eigene 
Vollmacht bei der Betreuungsbehörde 
des Landratsamtes Zwickau beglaubigen 
lassen. Hierfür fällt eine Gebühr in Höhe 
von 10 € pro Vollmacht an. Voraussetzung 
dafür ist, dass die Vollmachtgeber im 
Vollbesitz ihrer geistigen Kräfte sind, sich 
ausweisen und selbst unterschreiben kön-
nen. Eine Terminvereinbarung ist unter 
folgenden Kontaktdaten möglich:

Landratsamt Zwickau/Betreuungsbehörde
Werdauer Str. 62, Haus 1, 08056 Zwickau      
Telefon: 0375 4402-22333
E-Mail: Betreuung@landkreis-zwickau.de

Mehrseitige Vorsorgevollmachten sollten 
stets im Original, sicher aneinandergehef-
tet und nicht getrennt vorgelegt werden. 
Sowohl Notare als auch die Betreuungsbe-
hörde beraten zu möglichen Inhalten und 
Auswirkungen auf verschiedene Rechtsbe-
reiche. Unabhängig davon sollten Betroffe-
ne und Angehörige sich auch bei anderen 
Stellen (vor allem Kranken- und Renten-
versicherung sowie Banken) informieren, 
ob die eigene Vorsorgevollmacht dort 
akzeptiert wird oder gesonderte Formula-
re nötig sind.
Sind die Voraussetzungen für eine öffentli-
che Beglaubigung der Unterschrift auf der 
Vollmacht nicht mehr gegeben, z. B. bei 
fortschreitender Demenz oder weil man 
nicht mehr unterschreiben kann, kann die 
rechtliche Betreuung der richtige Weg sein. 
Auch die Seniorenvertretung Zwickau 
sowie der Betreuungsverein Region Zwi-
ckau e. V. bieten Beratung rund um dieses 
Thema an. Der Betreuungsverein bittet 
um vorherige Terminabsprache unter 
0375-3909840.

„Herzenssache Lebenszeit“:  
Info-Bus macht Halt in Zwickau
Unter dem Motto „Risikofaktoren vermei-
den – Lebensqualität erhöhen“ touren die 
roten Info-Busse der Aufklärungsinitiative 
„Herzenssache Lebenszeit“ quer durch 
Deutschland.
Am Mittwoch, dem 3. Juni macht der mar-
kante rote Doppeldeckerbus auch einen 
Stopp am Zwickauer Hauptmarkt. 

In der Zeit von 10 bis 16 Uhr informieren 
und beraten Mediziner und Experten der 
Klinik für Innere Medizin II (Nephrologie, 
Endokrinologie und Diabetologie, Immu-
nologie, Rheumatologie und Infektiologie) 
des Heinrich-Braun-Klinikums rund um 
die Themen Diabetes, Bluthochdruck und 
Nierenerkrankungen. Mithilfe von Testbö-
gen und verschiedenen Untersuchungen 
erhält jeder Besucher auf Wunsch Aus-
kunft über seinen Gesundheitszustand 

und sein persönliches Risiko hinsichtlich 
der Krankheitsbilder. Zudem gibt es vor 
Ort umfangreiches, kostenfreies Informa-
tionsmaterial und die Möglichkeit, sich 
über offene Fragen auszutauschen.

 Programm vor Ort:
-	Beratungsangebote zu Bluthochdruck 

und Blutzucker, Diabetes mellitus und 
Nierenerkrankungen

-	Blutdruckmessungen
-	Blutzuckermessungen
-	Ernährungsberatung
Das Angebot ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.

 Veranstalter:
Heinrich-Braun-Klinikum | Boehringer 
Ingelheim | ProjectWork
� www.herzenssache-lebenszeit.de

Hand in Hand für die kleinsten Patienten 

Pleißental-Klinik Werdau und Heinrich-Braun- 
Klinikum gehen pädiatrische Kooperation ein
Nach intensiven Gespräche und konstrukti-
ven Verhandlungen besteht seit dem 1. Mai 
2026 eine kinderärztliche Kooperation zwi-
schen der Pleißental-Klinik Werdau (PTK) 
und dem Heinrich-Braun-Klinikum (HBK) in 
Zwickau. Hintergrund der Zusammenarbeit 
sind die zunehmenden Herausforderungen 
für kleinere und mittlere Geburtskliniken 
– insbesondere bei der Sicherstellung einer 
dauerhaft verfügbaren pädiatrischen Ver-
sorgung. 

Im Rahmen der Kooperation übernimmt 
das Heinrich-Braun-Klinikum künftig die 
pädiatrische Mitbetreuung der Neugebo-
renen an der Pleißental-Klinik Werdau. 
Durch die enge Zusammenarbeit beider 
Häuser können werdende Eltern auch 
weiterhin wohnortnah entbinden und 
zugleich auf die Expertise spezialisier-
ter Kinderärztinnen und Kinderärzte 
vertrauen. Der Fokus der Geburtshilfe in 
Werdau liegt nun auf der Betreuung von 
risikoarmen Schwangeren und Begleitung 
physiologischer Geburten. Entbindungen 
sind ab der 37+0 Schwangerschaftswoche 
möglich. Liegen besondere Befunde in 
der Schwangerschaft vor, werden diese 
zur Geburtsplanung speziell angeschaut, 
um abschließend eine Empfehlung für 
den optimalsten Entbindungsort aus-
sprechen zu können. Der geburtshilfliche 
Standort Werdau geht somit nicht ver-
loren, sondern bekommt ein neues Profil, 
um Frauen und ihren Familien auch in 
Zukunft die Wahl als Geburtsortes zu er-
möglichen.

www.heinrich-braun-klinikum.de

H I N T E N V.L .N.R . :  K I N D E R K R A N K E N S C H W E ST E R K E R ST I N SA N D E R,  F R I S C H G E BAC K E N E M A M A 
VA N E S SA P Ü S C H E L-S E LTM A N N M I T  TO C H T E R E L L A ,  K I N D E R K R A N K E N S C H W E ST E R U N D STAT I O N S-
L E I T E R I N KO N STA N Z E M A R X ,  H E BA M M E A N TJ E  PO H L E R;  VO R N V.L .N.R . :  K I N D E R Ä RZT I N A N N E 
H AU PT (H B K Z W I C K AU) U N D GYN Ä KO LO G I N F R A N Z I S K A JA K E S C H (P L E I S S E N TA L-K L I N I K) .

F OTO: P L E I S S E N TA L-K L I N I K  G M B H/C H R I ST I N S C H Ü N E M A N N

Die Seniorenvertretung der Stadt Zwickau informiert:

Aktionstag „Gesund durch die 
Sommerhitze“ am 4. Juni
Die Seniorenvertretung der Stadt Zwickau 
macht auf die gesundheitlichen Risiken 
aufmerksam, die mit anhaltender Sommer-
hitze verbunden sind. Besonders ältere 
Menschen, Pflegebedürftige sowie Perso-
nen mit chronischen Erkrankungen seien 
bei hohen Temperaturen stärker gefährdet. 
Mit einem Aktionstag am 4. Juni unter dem 
Motto „Gesund durch die Sommerhitze“ 
möchte die Seniorenvertretung deshalb 
praktische Hilfe und wichtige Informatio-
nen anbieten.

„Wir mögen sonnige, warme Sommertage“, 
erklärt Christiana Tröger, Vorstandsmit-
glied der Seniorenvertretung der Stadt 
Zwickau. „Aber bei großer Hitze und 
dauerhaft hohen Temperaturen fühlen wir 
uns schnell erschöpft, auch steigt die Ge-
fahr, dass sich bestehende Erkrankungen 
verschlimmern.“ Besonders langanhalten-
de Hitzeperioden ohne ausreichende Ab-
kühlung könnten zu Kreislaufproblemen, 
Dehydrierung oder sogar Hitzeschlag 
führen. 
Umso wichtiger sei es, rechtzeitig vorzu-
sorgen und auf die besonderen Bedürf-
nisse älterer Menschen zu achten. Bereits 
einfache Maßnahmen wie ausreichendes 
Trinken, angepasste Medikamentengaben 
oder ein veränderter Tagesablauf könnten 
helfen, die Belastung durch Hitze deutlich 
zu reduzieren. 
Die Seniorenvertretung der Stadt Zwickau 
engagiert sich seit vielen Jahren für die 
Belange älterer und pflegebedürftiger 
Menschen. Neben kulturellen, sportlichen 
und kreativen Angeboten gehören indi-
viduelle Beratungen, Hilfsangebote und 
Informationsveranstaltungen zum festen 
Bestandteil ihrer Arbeit. 
Mit dem neuen Aktionstag erweitert die 
Seniorenvertretung nun ihr Angebot. 
Gemeinsam mit dem Verein „Aktiv ab 50“ 
und der Westsächsischen Hochschule Zwi-

ckau lädt sie am Donnerstag, dem 4. Juni, 
von 15 bis 17.30 Uhr in die Geschäftsräume 
in der Kopernikusstraße 7 ein. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht 
ein Informationsflyer mit praktischen 
Tipps für heiße Sommertage. Außerdem 
wird erläutert, wie man sich in hitzebe-
dingten Notsituationen richtig verhält. 
Zwei Fachvorträge widmen sich darüber 
hinaus den Auswirkungen extremer Hitze 
auf Gesundheit und Stadtleben. Thema-
tisiert werden unter anderem stadtpla-
nerische Möglichkeiten für lebenswerte 
öffentliche Räume sowie neue Infektions-
krankheiten, deren Ausbreitung durch 
steigende Temperaturen begünstigt 
werden kann. 
Dr. Harald Bennefeld, Chefarzt der Neuro-
Rehabilitation im Heinrich-Braun-Klini-
kum Zwickau, wird ebenfalls vor Ort sein. 
Er erläutert: „Hitze selbst verursacht keine 
Infektionskrankheiten. Aber sie kann sich 
auf das Immunsystem und somit auf die 
Krankheitsanfälligkeit auswirken. Außer-
dem kann sie die Umwelt so verändern, 
dass sich bestimmte Krankheitserreger 
und ihre Überträger stärker ausbreiten 
als bisher, wie beispielsweise Mücken und 
Zecken.“ 
Im Anschluss an die Vorträge sind die Be-
sucher zu einer offenen Diskussionsrunde 
eingeladen. Moderiert wird diese von Prof. 
Dr. Sven Leonhardt von der Westsächsi-
schen Hochschule Zwickau. Dabei besteht 
auch Gelegenheit, individuelle Fragen an 
die Experten zu richten. 

Der Aktionstag orientiert sich am bundes-
weiten Hitzeaktionstag am 11. Juni, der 
unter dem Motto „Gemeinsam vorsor-
gen für Extremhitze“ steht. Das Angebot 
richtet sich ausdrücklich nicht nur an 
Seniorinnen und Senioren, sondern an 
alle Interessierten, die gesundheitlich vor-
sorgen möchten.

HBK-Diagnostik: Bau eines neuen Laborzentrums 
am Heinrich-Braun-Klinikum hat begonnen
Am Standort Karl-Keil-Straße des Hein-
rich-Braun-Klinikums entsteht ein neues 
zentrales Laborgebäude. Mit dem Neu-
bau setzen die HBK-Diagnostik GmbH 
und das Medizinische Labor Westsachsen 
MVZ GbR ihre strategische Partnerschaft 
in der Labormedizin konsequent fort und 
schaffen zugleich moderne Strukturen für 
eine leistungsfähige Labordiagnostik in der 
Region.

Seit Jahresbeginn laufen die Arbeiten auf 
dem Baufeld neben dem Wirtschaftszu-
gang von Haus 4 und dem Hubschrauber-
landeplatz für den viergeschossigen Neu-
bau des Laborzentrums. Das Medizinische 
Labor Westsachsen MVZ GbR lässt dort ein 
Laborgebäude für seine labormedizini-
schen und mikrobiologischen Abteilun-
gen errichten. Seit April drehen sich die 
Baukräne, aktuell entsteht die Bodenplatte 
des Rohbaus. Im neuen Laborzentrum 
wird künftig eine Etage durch das Zentral-
labor des Klinikums, die HBK-Diagnostik 
GmbH, genutzt. 

Die derzeit durch das Kliniklabor belegte 
Fläche im operativen Zentrum (Haus 4)
wird für den Ausbau klinischer Kapazi-
täten benötigt. „Diese Entwicklung ist klar 
im Kontext der Krankenhausreform zu se-
hen“, erläutert HBK-Geschäftsführer Rüdi-
ger Glaß. „Über den Transformationsfonds 
werden bedarfsgerechte Strukturverände-
rungen in der Krankenhauslandschaft ge-
fördert. Dazu zählt die standortübergrei-
fende Konzentration von Akutstationen. 
Diesem Ansinnen der Krankenhausreform 
ist das HBK nachgekommen und hat seit 
Ostern die Fachbereiche Neurologie, Inne-
re Medizin sowie Notfall- und Intensivme-
dizin des Standortes Werdauer Straße am 
Hauptstandort Karl-Keil-Straße konzen-
triert. Dementsprechend müssen die 
stationären Kapazitäten vor Ort angepasst 
werden und die derzeitige Laborfläche 
wird für den Ausbau der bettenführenden 
Abteilungen benötigt.”
Der Laborneubau wird in unmittelbarer 
Nähe zu den bettenführenden Häusern 
des Heinrich-Braun-Klinikums realisiert, 

um die Wege weiterhin kurzzuhalten und 
schnellstmöglich Analysen durchführen 
zu können. 
Die Kooperation der HBK-Diagnostik mit 
dem leistungsstarken regionalen Labor-
dienstleister eröffnet dabei umfangreiche 
Möglichkeiten für fachliche Zusammen-
arbeit und Synergien. 
Der Neubau ist ein zentrales Element der 
bereits 2022 geschlossenen Laborkoope-
ration zwischen der HBK-Diagnostik und 
dem Medizinischen Labor Westsachsen.
Auf insgesamt drei Etagen wird das Medi-
zinische Labor Westsachsen MVZ GbR im 
neuen Gebäude seine labormedizinischen 
und mikrobiologischen Leistungen an-
bieten. Das medizinische Diagnostiklabor 
verfügt über ein umfassendes Leistungs-
spektrum innerhalb eines großen säch-
sischen Laborverbundes. Seit mehr als 
25 Jahren betreut das Labor Arztpraxen, 
Krankenhäuser sowie medizinische Ein-
richtungen in der Region. 
Die planmäßige Fertigstellung des Neu-
baus ist für das Jahr 2028 vorgesehen.
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Zum Schutz für Mensch und Natur:  
Stadt bekämpft erneut Riesenbärenklau
AU FM E R KSA M K E I T  U N D M I T H I L F E  D E R ZW I C K AU E R G E F R AGT

Er wächst schnell, verdrängt heimische 
Pflanzen und ist eine Gefahr für die Ge-
sundheit – der Riesenbärenklau.
Auch in diesem Frühjahr wird der Pflanze 
im Stadtgebiet Zwickau wieder der Kampf 
angesagt, um deren Ausbreitung einzu-
dämmen, Bestände zu beseitigen und 
sowohl Mensch als auch Natur nachhaltig 
zu schützen.

Eine vom Tiefbauamt beauftragte Firma 
ist bereits unterwegs, um alte Standorte 
zu kontrollieren, Jungpflanzen und neue 
Vorkommen zu vernichten. Die beharr-
lichen Maßnahmen zeigten in den letzten 
Jahren zwar Erfolge. „Seit Beginn der ge-
zielten Riesenbärenklau-Bekämpfung im 
Frühjahr 2007 haben sich die Bestände in 
Zwickau nahezu halbiert.“ weiß Thomas 
Liebisch vom Tiefbauamt zu berichten. 
„Dennoch heißt es dranzubleiben, denn 
die Pflanze ist sehr stur.“ Deshalb werden 
– ähnlich wie im letzten Jahr – auch wieder 
die Standorte in den Gewerbegebieten 
nördlich und südlich der Reichenbacher 
Straße, Maxhütte, Marienthal, Auerbach, 
Schneppendorf, Planitz und Oberrothen-
bach angefahren.
Besonders große Exemplare wurden 
aber schon seit längerem nicht mehr 
gesichtet. Giftig ist die Pflanze allerdings 
in jedem Wachstumsstadium und stellt 
somit eine erhebliche Gefahr für die 
Gesundheit dar. 

 Warum ist der Riesenbärenklau ge-
fährlich?
Der Pflanzensaft des Riesenbärenklaus 
enthält sogenannte phototoxische Stoffe. 
Gelangt der Saft auf die Haut und wird 
diese anschließend Sonnenlicht ausge-
setzt, kann es zu schweren Hautreizungen, 
Verbrennungen und Blasenbildungen 
kommen. Besonders gefährdet sind Kin-
der, Spaziergänger sowie Haustierhalter.
Typische Symptome können sein:
-	starke Hautrötungen,

-	schmerzhafte Blasen,
-	Verbrennungen ähnlich einer Verätzung 

und
-	 langanhaltende Hautempfindlichkeit 

gegenüber Sonnenlicht.
Bei Kontakt mit der Pflanze sollte die  
betroffene Hautstelle sofort gründ-
lich mit Wasser und Seife gereinigt und 
direkte Sonneneinstrahlung vermieden 
werden.

Besonders Kinder sind gefährdet, weil sie 
beim Spielen gerne Pflanzen anfassen 
oder damit experimentieren. Darum ist 
Folgendes wichtig:
-	Kinder sollten den Riesenbärenklau 

niemals berühren.
-	Eltern und Begleitpersonen sollten beim 

Spaziergang aufmerksam sein und Kin-
der frühzeitig warnen.

-	Nach Kontakt mit der Pflanze die Haut 
sofort mit Wasser und Seife waschen und 
Sonnenlicht meiden.

-	Bei stärkeren Reaktionen lieber ärztli-
chen Rat einholen.

Am besten gilt: anschauen ja – anfassen 
nein. So bleiben Ausflüge in die Natur 
sicher und schön für alle.

 So können Einwohner helfen
Die Stadt bittet auch in diesem Jahr alle 
Einwohnerinnen und Einwohner um Auf-
merksamkeit und Mithilfe. Wer Riesenbä-
renklau auf seinem Grundstück entdeckt 
und ihn selbst bekämpft, sollte auf Folgen-
des achten:
-	Die Pflanze sollte niemals ohne Schutz 

entfernt werden.
-	Beim Umgang sind unbedingt lange Klei-

dung, Handschuhe sowie Augen- und 
Gesichtsschutz zu tragen.

-	Die Entfernung sollte möglichst bei 
bedecktem Wetter erfolgen, um die Wir-
kung des Pflanzensaftes zu reduzieren.

-	Blütenstände dürfen keinesfalls acht-
los entsorgt werden, da sich die Samen 
schnell verbreiten. Größere Mengen 
anfallender Blüten können zur fachge-
rechten Entsorgung auf dem Betriebshof 
des Garten- und Friedhofsamtes, Pöhlauer 
Straße 53b angeliefert werden. Dazu wird 
um Anmeldung bei der Stadtverwaltung 
unter Telefon 0375 212629 gebeten.

-	Wer unsicher ist oder größere Bestände 
entdeckt, sollte die Entfernung Fachkräf-
ten überlassen und wird um Meldung 
unter Telefon 0375 836631 gebeten.

Alle Standorte müssen 2 bis 3 Mal pro 
Frühjahr begangen und bearbeitet werden, 
um wirklich alles zu entfernen. Bleiben 
Reste zurück oder kappt man nur die 
Blüten, bildet die Pflanze Nottriebe mit 
neuen Blüten. Samen, die bereits im 
Boden liegen, können bis zu 8 Jahren lang 
keimfähig bleiben.

 Gemeinsames Handeln schützt 
Mensch und Natur
Nur durch ein gemeinsames Vorgehen 
kann die weitere Ausbreitung des Riesen-
bärenklaus in Zwickau wirksam einge-
dämmt werden.
Die Stadt bedankt sich schon jetzt bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Unter-
stützung und ihren verantwortungsvollen 
Umgang mit dieser gefährlichen Pflanze.

Die Stabsstelle Kommunale Prävention informiert:

Frühjahrsputz und Trödelmarkt am Neumarkt 
Am Samstag, dem 30. Mai finden gleich 
zwei schöne Mitmach-Aktionen am Neu-
markt im Rahmen des Viele Wege Festivals 
statt: ein gemeinsame Putzaktion rund um 
den Neumarkt und ein Anwohnertrödel-
markt.

 Frühjahrsputz
Von 10 bis 12 Uhr haben Helferinnen und 
Helfer die Möglichkeit, in ihrem Stadt-
teil aktiv zu werden. Zusammen mit dem 
Streetwork der Diakonie und der Stabs-
stelle Kommunale Prävention der Stadt 
Zwickau werden umliegende Straßen und 
Grünflächen am Neumarkt von Unrat und 
Müll befreit. Jede helfende Hand ist gefragt, 
wenn es darum geht, zur Verschönerung 
und zu mehr Sauberkeit im Stadtteil 
beizutragen. Dafür können freiwillige 
Unterstützer der Aktion ab 10 Uhr auf dem 
Neumarkt Hilfsmittel, wie Müllgreifer, 
Handschuhe und markierte Müllsäcke, ab-
holen. Informationen und Rückfragen zum 
Ablauf der Aktion können bei den Ordnern 
vor Ort besprochen werden. Auf dem 
Neumarkt werden dann die entliehenen 

Hilfsmittel und die befüllten, markierten 
Müllsäcke bis 12 Uhr wieder eingesammelt 
und später zur Entsorgung abgeholt.
Hinweis: In die zur Verfügung gestellten 
Müllsäcke gehören weder Restabfall aus 
privaten Haushalten oder aus Gewerbe-
betrieben noch Sondermüll (zum Beispiel 
Farben, Öle, Batterien, Energiesparlampen) 
oder Schrott, Dachpappe und Bauschutt.
Der Frühjahrsputz wird von der Stabsstelle 
Kommunale Prävention der Stadt Zwickau 
in Kooperation mit dem Streetwork der 
Diakonie Westsachsen koordiniert und 
findet im Rahmen des Viele Wege Festivals 
des Alten Gasometers statt.

 Trödelmarkt
Parallel zum Frühjahrsputz sind Anwoh-
ner und Trödelfreunde eingeladen, auf 
dem Neumarkt alte Schätze und nicht 
mehr benötigte Dinge aus ihren Haushal-
ten zum Verkauf anzubieten. Der Anwoh-
nerflohmarkt ist eine gute Gelegenheit, 
Spielzeug, ungeliebte Kleidungsstücke 
oder Haushaltswaren zu verkaufen und 
gleichzeitig auf Schnäppchenjagd zu 

gehen. Der Flohmarkt startet am Samstag 
um 11 Uhr und ist Bestandteil des Viele 
Wege Festivals des Alten Gasometers. Ab 
10 Uhr kann auf- und ab 16 Uhr wieder 
abgebaut werden. Jeder darf trödeln, muss 
sich aber selbst um Auf- und Abbau seines 
Standes kümmern und alles Notwendige 
dafür selbst mitbringen. Nicht-Vertrödel-
tes und entstandener Müll sind am Ende 
des Flohmarktes wieder mitzunehmen. 
Anmeldung: Verkäufer werden um eine 
kurze Anmeldung bis zum Donnerstag, 
28. Mai unter KommunalePraevention@
zwickau.de gebeten. Spätentschlossene 
können auch noch vor Ort bei den zustän-
digen Ordnern einen Platz erfragen: Eine 
Verfügbarkeit an Restplätzen kann aber 
nicht garantiert werden.
Teilnehmer am Flohmarkt werden darauf 
hingewiesen, dass das Areal um die Stände 
nicht befahren oder zugeparkt werden 
darf und gebeten, die Parkplätze nebenan 
zu nutzen!
Interessierte jedes Alters, Geschlechts und 
jeder Herkunft sind recht herzlich ein-
geladen!

Gemeinschaft und Zusammenhalt stärken:

Nachbarschaftsfest  
am 29. Mai in Marienthal
Am Freitag, dem 29. Mai feiern das Team 
und die Jugendlichen vom Freizeitzentrum 
Marienthal im nahegelegenen Betreuten 
Wohnen Mariengarten (ASB), Pauluskirch-
platz 4, gemeinsam mit Bewohnern und 
Anwohnern ein entspanntes Nachbar-
schaftsfest. Anlass ist der deutschlandwei-
te „Tag der Nachbarschaft“, eine wunder-
bare Gelegenheit, um Gemeinschaft und 
Zusammenhalt direkt vor der eigenen 
Haustür zu stärken. 

In einer Zeit, in der viele Menschen 
einander kaum noch kennen, soll dieser 
besondere Tag daran erinnern, wie wichtig 
gute Nachbarschaft ist – sei es durch ein 
freundliches Lächeln im Treppenhaus, 
ein kurzes Gespräch am Gartenzaun oder 
gegenseitige Hilfe im Alltag.

Das Nachbarschaftsfest im „Mariengarten“ 
findet in der Zeit von 15 bis 17 Uhr statt. 
Bewohner und Anwohner können sich 
auf eine nette Kaffeerunde mit Gleichge-
sinnten und unterhaltsame musikalische 
Beiträge und Tanzeinlagen freuen. Das 
Programm bietet somit den perfekten 
Rahmen, um mit netten Menschen zu-
sammen und ins Gespräch zu kommen. 
Den zum Kaffee gereichten Kuchen backen 
die Jugendlichen vom Freizeitzentrum 
Marienthal selbst, um das Betreuungsper-
sonal im „Mariengarten“ zu entlasten.
Das Freizeitzentrum Marienthal möchte 
mit dieser Aktion das nachbarschaftliche 
Miteinander im Stadtteil stärken, den 
Austausch untereinander fördern und die 
Gelegenheit bieten, sich in entspannter 
Atmosphäre besser kennenzulernen.

Planitzer Frühlingsfest mit  
Musik, Kultur und Gemeinschaft
Der Verein Fortschritt-Vision-Diskurs e. 
V. lädt am 29. und 30. Mai zum Planitzer 
Frühlingsfest-Wochenende am Planitzer 
Schloss ein. Nach dem großen Erfolg der 
vergangenen Jahre wird das beliebte Fest 
erstmals um einen zusätzlichen Veranstal-
tungstag erweitert.

Den Auftakt bildet am Freitag, 29. Mai, ab 
16.30 Uhr der neue Planitzer Rockabend. 
Besucher erwartet ein abwechslungsrei-
ches Liveprogramm mit regionalen und 
internationalen Künstlern. Mit dabei sind 
unter anderem Eric Gerschewski, die Band 
SixxTeen, die Zwickauer Coverrockband 
Borderlight sowie der schottische Musiker 
Rumac, der mit modernen Rock- und Pop-
interpretationen am E-Akkordeon bekannt 
wurde. Der Eintritt kostet 5 Euro für Er-
wachsene und 4 Euro für Kinder. 

Am Samstag, 30. Mai, folgt ab 13 Uhr das 
traditionelle Frühlingsfest bei freiem Ein-
tritt. Familien und Besucher aller Gene-
rationen erwartet ein buntes Programm 
mit Mitmachaktionen, Kinderständen, 
kulinarischen Angeboten und einer Old-
timer-Ausstellung rund um die Lukaskir-
che. Zudem präsentieren sich zahlreiche 
regionale Vereine, darunter Feuerwehr 
und soziale Initiativen. Für die Kinder 
wird es verschiedene Attraktionen zum 
Austoben und gemeinsam Spielen geben, 
wie Hüpfburgen und eine Spielecke mit 
Kinderschminken.  
Auf der Bühne sorgen regionale Künstler 
und Gruppen wie die Kindertanzgruppe 
Chillis, die Tanzgruppe M.I.D. sowie die 

Sänger Manuel Ludwig und Vincent Raab 
für Unterhaltung. Am Abend tritt die erz-
gebirgische Kultband De Erbschleicher auf. 
Das Frühlingsfest wird vollständig ehren-
amtlich organisiert und soll Gemein-
schaft, Kultur und Begegnung in Planitz 
stärken. Unterstützt wird das Projekt 
durch den Fonds Soziokultur. 
Veranstaltet wird das Fest vom Verein 
„Fortschritt-Vision-Diskurs e. V.“ in Zusam-
menarbeit mit dem Verein Stadtmanage-
ment Zwickau e. V. und vielen weiteren 
Vereinen bzw. Geschäften in Planitz.

Weitere Informationen und Tickets für  
den Rockabend gibt es im Internet unter  
www.fortschritt-vision-diskurs.de 
.

Konservatorium lädt zum  
Tag der Instrumente ein
H Ö R E N,  STAU N E N U N D AU S P RO B I E R E N

Am Samstag, dem 30. Mai, öffnet das 
Robert Schumann Konservatorium wieder 
seine Türen zum beliebten „Tag der Instru-
mente“. Von 10 bis 12.30 Uhr sind Kinder, 
Eltern sowie Musikinteressierte eingela-
den, die Vielfalt der am Konservatorium 
unterrichteten Instrumente kennenzuler-
nen.

Den Auftakt bildet um 10 Uhr ein kleines 
Konzert im Robert-Schumann-Saal. Kinder 
der musikalischen Früherziehung sowie 
junge Schülerinnen und Schüler präsen-
tieren dabei ihr Können auf verschiedenen 
Instrumenten und geben einen musika-
lischen Einblick in die Arbeit der Musik-
schule. 
Parallel dazu besteht die Möglichkeit, zahl-
reiche Instrumente selbst auszuprobieren 
und die Unterrichtsräume zu erkunden. 
Das Kennenlernen und Experimentieren 

mit den Instrumenten ist ausdrücklich 
erwünscht. Lehrkräfte des Konservato-
riums stehen für Fragen rund um den 
Musikschulunterricht zur Verfügung 
und informieren gemeinsam mit dem 
Sekretariat über Unterrichtsangebote und 
Anmeldungsmöglichkeiten. 
Darüber hinaus erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm mit kleinen musika-
lischen Beiträgen und Vorstellungen der 
einzelnen Fachbereiche. Eine Übersicht 
zum Ablauf ist auf der Internetseite des 
Konservatoriums abrufbar. 
Für das leibliche Wohl sorgen in diesem 
Jahr die Schülerinnen und Schüler des 
Jugendsinfonieorchesters mit einem Ku-
chenbasar. Die Einnahmen kommen der 
kommenden Konzertreise des Orchesters 
zugute. Der Eintritt zum „Tag der Instru-
mente“ ist frei.

Unterstützt wird die Veranstaltung 
durch den Verfügungsfonds PLANITZ.
LEBEN. Seit 2019 können mit dem 
Fonds kleinere investive, investitions-
vorbereitende und nichtinvestive 
Projekte und Maßnahmen im Städte-
baufördergebiet „Nieder- und Ober-
planitz 2012“ finanziert werden. Die 
Anlagen zur Richtlinie sind online im 
Ratsinfosystem der Stadt Zwickau zu 
finden. Für weitere Fragen und Projekt-
ideen stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für Umwelt und 
Stadtplanung, Sachgebiet Stadterneue-
rung/Vermessung/Geoinformation 
unter Telefon 0375 8361-10, -28 gern 
zur Verfügung. 

Pulsschlag 
www.zwickau.de/pulsschlag

Keinen Pulsschlag erhalten?
Hotline: 0371 656-22100  

qm@cvd-mediengruppe.de

Sprechstunde mit  
Sebastian Lasch
Am Dienstag, dem 26. Mai lädt Bürger-
meister Sebastian Lasch (Dezernat Finazen 
und Ordnung) wieder zur Sprechstunde 
ein. Diese findet in der Zeit von 15 bis 
17 Uhr in den Diensträumen im 2. OG des 
Rathauses, Hauptmarkt 1, statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
haben die Möglichkeit, mit dem Bürger-
meister ins Gespräch zu kommen, Fragen 
zu stellen, Hinweise zu geben oder Kritik 
zu äußern.

F OTO: STA DT ZW I C K AU
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„Schumann und die Dichter“ 
Das Zwickauer Schumann-Fest vom 4. bis 14. Juni
FA H R R A D KO N Z E RT E,  H A P PY B I RT H DAY,  RO B E RT!  U N D DA S ROM A N T I S C H E L I C H T E R F E ST B I E T E N S C H UM A N N S MU S I K AU S N E U E N P E R S P E KT I V E N

Es gibt keinen anderen Komponisten, des-
sen Leben und Werk so eng mit der Dich-
tung verbunden ist wie Robert Schumann. 
„Schumann und die Dichter“ lautet daher 
das Motto des diesjährigen, dem in Zwi-
ckau geborenen Romantiker gewidmete 
Fest. Zugleich knüpft es an die Jubiläen des 
von Schumann verehrten Gespenster-Dich-
ters E. T. A. Hoffmann (250. Geburtstag) 
und der Faust-Figur (500 Jahre Auerbachs 
Keller) an.

Das Zwickauer Schumann-Fest bleibt da-
bei seiner Zielstellung treu, „Schumann für 
alle“ zu bieten. Neben dem groß besetzten 
Eröffnungskonzert am 4. Juni im Konzert- 
und Ballhaus „Neue Welt“, in dem zwei sel-
ten zu hörende Hauptwerke Schumanns 
erklingen, oder einem Piano-Recital am 
7. Juni gibt es die seit Jahren beliebten 
Fahrradkonzerte oder das Romantische 
Lichterfest um den jahrhundertealten 
Schwanenteich zu erleben. Erstmals 
wird ein Kabarettabend angeboten und 
zur Geburtstagsfeier am 8. Juni wird das 
Schumann-Denkmal mit einer grünenden 
und blühenden Verweilzone umgeben – 
pünktlich zum 125. Jubiläum des Denk-
mals auf dem Hauptmarkt. Ungewöhnlich 
wird schließlich der Abschluss am 14. Juni: 
Im Saal des Robert-Schumann-Hauses 
können die Besucher ein Chorkonzert mit 
Live-Improvisationen (Violine/Klavier) zu 
Stummfilmszenen erleben. Abgerundet 
wird das Angebot durch die dem Motto 
des Schumann-Festes entsprechende Aus-
stellung im Robert-Schumann-Haus.

„Schumann  
und die Dichter“

Robert Schumann, der als Sohn des Ver-
lagsbuchhändlers August Schumann in 
Zwickau geboren wurde und aufwuchs, 
hatte seit Kindertagen ein enges Verhält-
nis zur Poesie und Literatur. Seine Begeis-
terung für die Musik reifte erst später in 
ihm heran. So wundert es nicht, dass seine 
Kompositionen sich oft an literarische 
Vorbilder halten. So stellt das Schumann-
Fest in diesem Jahr mit dem Titel „Schu-
mann und die Dichter“ diese einzigartige 
Beziehung in den Mittelpunkt. Das Thema 
ist dabei aber nicht nur mottohaft, son-
dern auch Programm. 
Von E. T. A. Hoffmann inspirierte Klavier-
werke erklingen mit der Schumann-Preis-
trägerin Susanne Grützmann in einem 
Piano-Recital am 7. Juni. Und zum ersten 
Mal seit über 15 Jahren sind in Zwickau 
wieder Schumanns Szenen aus Goethes 
„Faust“ (Teil I/II) und als Pendant auch 
sein Dramatisches Gedicht „Manfred“ auf 
einen Text von Lord Byron zu erleben.
Im Programm findet sich in diesem Jahr 
auch ein musikalischer Kabarettabend 
(5. Juni). Und auch Stummfilm mit Live-Im-
provisation ist ein Novum im Programm-
spektrum: Im Abschlusskonzert am 14. Juni 
gastiert der Leipziger Kammerchor, dessen 
Dirigent Andreas Reuter mit dem Leipzi-
ger Jazz-Geiger Samuel Seifert zu Charlie 
Chaplins „A Dog’s Life“ (1918) improvisieren 
wird. Den Stummfilmszenen werden Chor-
balladen von Robert und Clara Schumann 
gegenübergestellt. Sie sind weit mehr als 
romantische Naturbilder: Sie sind klang-
gewordene Spiegelbilder einer bewegten 
politischen Realität des 19. Jahrhunderts 
und Ausdruck eines sich demokratisieren-
den Bürgertums. Diese tiefen Sehnsüchte 
und oft gescheiterten Visionen prägen 
auch die Bildsprache von Charlie Chaplins 
meisterhaftem Kurzfilm. Wo Schumann in 
Tönen dichtet, zeichnet Chaplin mit Wärme 
und Humor das Schicksal der Außenseiter 
nach und verbindet dabei messerscharfe 
Sozialkritik mit einem unerschütterlichen 
Funken Hoffnung. 
Tickets gibt es im Robert-Schumann-Haus 
und an allen bekannten CTS-Vorverkaufs-
stellen sowie über Eventim.

Auf nach Kuhschnappel – 
Fahrradkonzerte

Auf rund 50 Kilometern geht es am 
Samstag, dem 6. Juni zunächst vom 
Robert-Schumann-Haus aus nach Zwickau-
Auerbach in die Ev.-Luth. Kirche. Hedda 
Kürzinger spielt Harfenmusik u. a. von 
Camille Saint-Saëns. Die junge Zwickauer 
Harfenistin errang 2023 beim Bundeswett-
bewerb Jugend musiziert einen ersten Platz 
in der Kategorie Solo-Harfe und wurde 

zudem mit dem Sonderpreis des Ostdeut-
schen Sparkassenverbandes ausgezeichnet. 
Von Auerbach aus geht die Tour weiter 
nach Lichtenstein/Sachsen. In dem aus der 
Mitte des 19. Jahrhunderts stammenden 
Gebäude des dortigen Gymnasiums brin-
gen Alëna Kazantseva (Sopran) und Timo-
fei Kazantsev (Klavier) Lieder und Klavier-
musik von Clara Schumann und Frédéric 
Chopin zu Gehör. In Lichtenstein macht 
die Tour zudem ihre Mittagspause. Schüler 
des Gymnasiums bieten einen Grillstand 
(Roster mit Brötchen, auch vegetarisch) 

und einen Getränkestand. Gestärkt geht 
es dann auf die nächste Etappe: die dritte 
Station ist das Hauptziel der Tour – Kuh-
schnappel. Hier lässt Schumanns Lieblings-
dichter Jean Paul seinen Roman „Sieben-
käs“ spielen. Auf dem Ziegenhof Winter 
musiziert unter Leitung von Matthias 
Grummet der Posaunenchor Marienthal 
eine Bläserserenade mit Musik aus Klassik, 
Romantik und Pop.
Von Kuhschnappel führt die Route weiter 
nach Glauchau. In der Kirche St. Georgen 
wird Kantor Guido Schmiedel die aus dem 

Jahr 1730 stammende Silbermann-
Orgel präsentieren. Die letzte Konzertsta-
tion ist die Klatschschänke in Schlunzig. 
Thomas Synofzik spielt von Jean Pauls 
„Siebenkäs“ inspirierte „Blumenstücke“ 
von Schumann, Lobe und Heller am Ham-
merflügel. Dann folgt als letzte Etappe die 
Rückkehr nach Zwickau
Noch bis zum 1. Juni kann man sich unter 
www.schumann-zwickau.de dafür an-
melden. 10 Euro pro Teilnehmer kostet 
die gesamte Tour. Wer nicht mitradeln 
möchte, kann Konzerte einzeln zum Preis 
von 5 Euro zu besuchen.

Robert und Denkmal  
feiern Geburtstag 

Der 8. Juni ist seit jeher fester Bestandteil 
der Zwickauer Schumann-Feste, begehen 
wir doch an diesem Tag den Geburtstag 
Robert Schumanns. In diesem Jahr fällt 
die Feier ein wenig größer aus, denn das 
Schumann-Denkmal auf dem Ostspiegel 
des Hauptmarkts wurde auf den Tag genau 
vor 125 Jahren, am 8. Juni 1901 im Beisein 
von Kindern Robert und Clara Schumanns 
feierlich enthüllt. Das Robert-Schumann-
Haus lädt zunächst von 10 bis 15 Uhr zu 
einem Tag der offenen Tür mit freiem 
Eintritt ein. Dabei ist im Treppenhausfoyer 
eine Sonderausstellung mit Denkmals-
Entwürfen zu sehen, die zum Gestaltungs-
wettbewerb um 1900 eingereicht wurden, 
aber nicht auf dem ersten Platz landeten. 
Für die Feierlichkeiten auf dem Haupt-
markt bat das Kulturamt um Vorschläge, 
die sich mit der floralen Gestaltung des 
bronzenen Roberts beschäftigen. Entstehen 
sollte eine sommerliche Verweilzone, die 
dem Anlass entsprechend das Denkmal in 
Szene setzt und mindestens für die Dauer 
des Schumann-Festes zum Treffen, Verwei-
len und Fotografieren einlädt. Unterstützt 
wird diese Aktion vom Verfügungsfonds 
Innenstadt ZENTRUM.LEBEN. Der Entwurf 
sieht eine Vierteilung des Arrangements 
vor. In drei Stilepochen und im Schreber-
garten-Look soll so eine gärtnerische Zeit-
reise von Roberts Geburt bis in die Zeit der 
Denkmalerrichtung entstehen.
Ergänzt wird das Programm zum Geburts-
tag natürlich mit Musik: Das Trio Mugge-
fugg bietet unterhaltsame Jazzimprovisati-
onen, Sänger des Theaters Plauen-Zwickau 
bringen Lieder und Duette von Schumann 
zur Aufführung und Akkordeon-Schüler 
des Robert Schumann Konservatoriums 
haben ein buntes Programm mit Werken 
von Bach über Schumann bis hin zu Pia-
zolla im Gepäck.
Darüber hinaus gibt es Spiel und Spaß für 
die ganze Familie und natürlich Kaffee 
und Kuchen. Die Versorgung mit süßen 
Leckereien übernehmen die Schüler des 
Clara-Wieck-Gymnasiums, um mit den 
Einnahmen die Abi-Kasse aufzubessern. 
Für Kaffee und Getränke sorgt das Gast-
haus Paula – der Erlös kommt dem Förder-
verein des Robert-Schumann-Konservato-
riums zu Gute.
Wer möchte, ist auch herzlich eingeladen 
zur Kaffeetafel passend die Sammeltasse 
aus dem heimischen Schrank mitzu-
bringen, denn die hat ebenfalls ihren 
Ursprung in der Zeit Robert Schumanns. 
Zum Abschluss der Feierlichkeiten können 
sich interessierte Besucher noch auf einen 
geführten Stadtrundgang zu Schumanns 
Spuren in Zwickau begeben. Wo ging 
er zur Schule und wo erhielt er seinen 
Klavierunterricht – die Führung bietet so 
manches spannende Detail über Roberts 
Kindheit und Jugend in Zwickau.

Romantisches Lichterfest 
mit Percussion-Crossover

Wenn es so etwas wie einen Publikums-
magneten innerhalb des Schumann-Festes 
gibt, dann darf das Romantische Lichter-
fest am Schwanenteich als ein solcher gel-
ten. Der Abend des 12. Juni steht ab 18 Uhr 
ganz im Zeichen dieser wunderbaren Ver-
anstaltung im traumhaften Ambiente der 
Parkanlagen rund um den Schwanenteich. 
Das Event steht in großer Tradition, denn 
seine Wurzeln reichen bis ins Jahr 1860 
zurück. Damals zum zweiten Schumann-
Fest, das aus Anlass des 50. Geburtstages 
Robert Schumanns (den er selbst nicht 
mehr erlebte) veranstaltet wurde, fand ein 
ganz ähnliches Fest mit Illumination und 
Musik um und auf dem Schwanenteich 
statt.

In diesem Jahr gibt es vier Musik-Stationen 
rund um den See: Das Rondell im Osten, 
die Bühne auf der Langen Wiese im Süden, 
die Hauptbühne auf der Kranichwiese am 
Westufer des Teichs und die Wiese gegen-
über dem Denkmal für das 133er-Regiment 
(in der Nähe der Bootsausleihe).
Hauptattraktion des Abends ist der zwei-
geteilte Auftritt des Hamburger Schlag-
zeug-Ensembles Elbtonal Percussion um 
19.45 und 21.15 Uhr auf der Hauptbühne 
im romantischen Ambiente der Kranich-
wiese. Mit ihrem kreativen Crossover aus 
Klassik, Jazz und Weltmusik wissen sie das 
Publikum bei ihren Auftritten von Süd-
amerika bis China zu begeistern. 
Das Programm reicht von Stücken Bachs 
und Schumanns bis hin zu Zeitgenossen 
wie Philip Glass oder einer Komposition 
des Band-Mitglieds Stephan Krause. 
Das musikalische Programm des Roman-
tischen Lichterfests ist darüber hinaus 
wie gewohnt breit gefächert. Chormusik, 
Bläser und Streicherensembles, aber 
auch Jazz, Folk und Popmusik in unter-
schiedlicher Besetzung gibt es an den vier 
Bühnenstandorten rund um den Teich 
zu hören. Neu sind in diesem Jahr das 
Akkordeon-Duo Danny und Toni Leusch-
ner, der Saxophonist Florian Drachenberg 
und Räätälit (Annette und Janne Schnei-
der), in deren bunten Programmen auch 
Robert und Clara Schumann vertreten 
sind. Ebenfalls zum ersten Mal dabei sind 
die Bigband des Peter-Breuer-Gymna-
siums, die Jazz Pop Singers des Robert 
Schumann Konservatoriums sowie – als 
Pausenprogramm für Elbtonal Percussion 
– Poetry Slam mit Paloma Kaatz (inspiriert 
von Schumanns Kinderszene mit dem 
Titel „Fast zu ernst“), Millie Milosevic und 
Lilit Lauckner. Mit im Programm sind der 
Männerchor „Liederkranz“ Zwickau 1843 
e. V. und der Volksliederchor Zwickau-Ma-
rienthal e. V., das Streichquartett „FRISCH 
GESTRICHEN“, das Sächsische Klarinetten-
trio, die Bläserband „Ungeprobt-genial!“ 
und die Zwickauer Stadtpfeifer. Das musi-
kalische Portfolio wird durch den Zauberer 
Jamiro Magie und die Feuershows von 
Ignis Draconis ergänzt. Außerdem ist der 
Bootsverleih wieder bis in die Abendstun-
den geöffnet, der Seesportclub lädt zu den 
beliebten Kutterfahrten über den Teich 
ein, und die kleinen Gäste können Lichter-
tüten bunt bemalen. Auf der Kranichwiese 
bietet sich die Möglichkeit, Lichterbilder 
mit Teelichtern zu gestalten.

Lichterglanz an Land  
und auf dem Wasser

Die Lichtertüten können auch in diesem 
Jahr auf den schwimmenden Plattformen 
drapiert werden, die ab 21.30 Uhr wieder zu 
Wasser gelassen werden. Die Veranstalter 
setzen auf ökologischere Fabrikate und hof-
fen so, das Risiko für die Tiere im und am 
Wasser zu minimieren. Aus diesem Grund 
wird gebeten, nur die vor Ort gebastelten 
Lichtertüten ins Wasser zu setzen.

Hinweise und ein  
wichtiges Anliegen

Besuchern des Romantischen Lichter-
festes wird aufgrund der beschränkten 
Parksituation rund um das Gebiet des 
Schwanenteiches die Anfahrt mit Bus und 
Bahn empfohlen.
Des Weiteren ist es den Veranstaltern ein 
ernstes Anliegen, dass entstehender Müll 
entweder in den dafür vorgesehenen 
Behältnissen entsorgt wird oder einfach 
beim Verlassen der Veranstaltung wieder 
mit nach Hause genommen wird. 

Picknick in traumhafter 
Atmosphäre

Besonders gemütlich wird es, wenn 
man mit seinen Herzensmenschen das 
Ambiente der Veranstaltung auf einer 
Picknickdecke mit leckeren Snacks und 
ein paar Getränken genießen kann. Jeder 
ist eingeladen, mit Decken und gefülltem 
Korb von daheim die Wiesen im Park für 
ein Abendbrot im Grünen zu nutzen.
Natürlich wird es auch in diesem Jahr gas-
tronomische Angebote geben. Wer aber 
keine Lust auf Warteschlangen hat oder 
das individuelle liebt, für den ist die Pick-
nickvariante sicher eine tolle Lösung. 
� www.schumann-zwickau.de

Das Programm 
im Überblick
 DO 04.06. | 19.30 Uhr
ERÖFFNUNGSKONZERT  
„SCHUMANN UND SEINE DICHTER“
Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“  
Eintritt: 22-39 €
Daniel Koch (Manfred – Sprecher), Natallia Willot 
(Sopran), Henriette Gödde (Alt), Wonjong Lee 
(Tenor), Sebastian Seitz (Bariton), Emil Greiter 
(Bass-Bariton), Chorsolisten, Domchor Zwickau 
(Einstudierung: Karl Joseph Eckel), Clara-Schumann-
Philharmoniker, Ltg. GMD Leo Siberski
Robert Schumann: Manfred op. 115 | 
Szenen aus Goethes Faust WoO 3 

 FR 05.06. | 19.30 Uhr
ANSPIELUNGEN: HEINRICH HEINE 
UND ROBERT SCHUMANN – EIN MU-
SIKKABARETTABEND VOLLER LIEDER 
Rathaus, Bürgersaal  
Eintritt: 15 €, erm. 12 €
Timm Beckmann (Moderation, Flügel) und Robin 
Grunwald (Tenor)

 SA 06.06. | Start 10 Uhr
FAHRRADKONZERTE
Start: Robert-Schumann-Haus,
Radtour von Zwickau nach Kuhschnap-
pel und zurück 
Teilnahmebeitrag (inklusive aller Kon-
zerte): 10 € (Kinder frei); Besuch einzel-
ner Konzerte: 5 €
Anmeldung bis 1. Juni unter  
www.schumann-zwickau.de

 SO 07.06. | 17 Uhr
KLAVIERABEND: E. T. A. HOFFMANN 
UND JEAN PAUL
Robert-Schumann-Haus  
Eintritt: 15 €, erm. 12 €
Susanne Grützmann (Klavier)
Robert Schumann: Fantasiestücke op. 12; 
Papillons op. 2; Kreisleriana op. 16

 MO 08.06. | 10 bis 15 Uhr
TAG DER OFFENEN TÜR
Robert-Schumann-Haus, Eintritt frei

 MO 08.06. | 15 bis 17 Uhr
HAPPY BIRTHDAY, ROBERT!
Robert-Schumann-Denkmal, Haupt-
markt, Eintritt frei 
09.06. | 18 Uhr
KONzert
Robert-Schumann-Haus, Eintritt frei 
Schüler des Robert Schumann Konservatoriums 
Zwickau
Lieder und Klaviermusik Robert Schu-
manns und seiner Zeitgenossen

 MI 10.06. | 18 Uhr
MELODRAMEN UND LESUNG –  
UNVERTONTE GEDICHTE
Robert-Schumann-Haus, Eintritt frei
Katrin Reyersbach (Rezitation), Thomas Synofzik 
(Klavier, Synthesizer etc.)

 DO 11.06. | 16 Uhr
KINDERNACHMITTAG: HOFFMANN 
VON FALLERSLEBEN – EIN KINDER-LIE-
DERMACHER DER SCHUMANN-ZEIT
Robert-Schumann-Haus, Eintritt frei

 FR 12.06. | ab 18 Uhr
ROMANTISCHES LICHTERFEST
Schwanenteichpark, Eintritt frei

 SA 13.06. | 17 Uhr
KLAVIERDUO
Robert-Schumann-Haus  
Eintritt: 15 €, erm. 12 €
Franziska und Florian Glemser (Klavier vierhändig)
Robert Schumann: Bilder aus Osten 
(nach Rückert) op. 66, Ouvertüre zu 
Schillers Braut von Messina op. 100 
Felix Mendelssohn Bartholdy: Ein Som-
mernachtstraum op. 61 (Shakespeare)

 SO 14.06. | 15 Uhr
CHORKONZERT
Robert-Schumann-Haus  
Eintritt: 15 €, erm. 12 €
Leipziger Kammerchor, Ltg. Andreas Reuter
Romantische Chormusik von Robert 
und Clara Schumann, Felix Mendels-
sohn Bartholdy und Moritz Hauptmann 
sowie Stummfilmszenen von Charlie 
Chaplin


